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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus 9216-0 
Fax 9216-13
Schule 960380
Fax:  9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht) (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe (0157) 30975313
Windelbande 1849880

Kinderhaus Regenbogen 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein  0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute 4403
Ev. Pfarramt Alttann 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg  Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr
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Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
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Erscheint wöchentlich freitags.
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Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei  110 
Feuerwehr  112 
Rettungsdienst  112 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
EC-Kartensperrung  116116 

Ärztlicher Notdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000 
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben) 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg 
  
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/not-
fallpraxis-finden 

Apothekennotdienst
 

Antonius-Apotheke Bad Wurzach 
Marktstr. 8 88410 Bad Wurzach 
Tel. 07564 - 9 12 37 
www.antoniusapotheke-bw.de 
von 06.07.2024, 08:30 Uhr bis 07.07.2024, 08:30 Uhr 
  
Central-Apotheke Ravensburg 
Marienplatz 31 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 36 33 60 
www.centralapo.com 
von 06.07.2024, 08:30 Uhr bis 07.07.2024, 08:30 Uhr 
  
Dreiländer-Apotheke Ravensburg 
Gottlieb-Daimler-Str. 2 88214 Ravensburg (Südstadt) 
Tel. 0751 - 3 66 50 75 
www.dreilaender-apotheke.de 
von 07.07.2024, 08:30 Uhr bis 08.07.2024, 08:30 Uhr 
  
Marien-Apotheke Neuravensburg 
Bodenseestr. 588239 Wangen im Allgäu (Neuravens-
burg) 
Tel. 07528 - 69 19 
www.marien-apo.info 
von 07.07.2024, 08:30 Uhr bis 08.07.2024, 08:30 Uhr 

Geburten

26.06.  Ida Sophia, Tochter von Julia und Rafael 
Garbowski, Untere Gasse 9, Bergatreute 

Sterbefall

  
22.06.  Gerhard Bender, Roßberger Straße 32, 

Bergatreute (70 Jahre) 
  

Zur Information: 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg  
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige  
Robert-Koch-Straße 52 
88339 Bad Waldsee 
Tel.: 07524 9748 3317 

 

Äskulap-Pflegeambulanz 
07524 9 756 311 
Notfallrufnummer 0160-7400562 

 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
•  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0 
Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de 

 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga) 
Bereich Allgäu-Oberschwaben 
0800 - 7750001 
Erdgas 

 
 Rathaus am Donnerstag, 11.07.2024 erst 
ab 09:00 Uhr geöffnet 
Liebe Mitbürger, 
  
das Rathaus hat am Donnerstag, 11.07.2024 erst ab 
09:00 Uhr geöffnet.  
  
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.  
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Herzliche Einladung an alle  
Seniorinnen und Senioren zum großen 

Sommerfest der Gemeinde am  
Mittwoch, 17.07.2024 ab 14.00 Uhr 

  
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein paar 
gemütliche Stunden miteinander verbringen. 
Hierzu lade ich alle Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde recht herzlich ein.   
Wir feiern das Fest bei gutem Wetter vor der 
Mensa und bei schlechtem Wetter in der Men-
sa. 
Über Ihr Kommen würde ich mich freuen.   
Herzlichst 
Ihr 
 

 
  

 
 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 

  
Helmfried Schäfer 
Bürgermeister 

Hundekot auf Spielplätzen und  
öffentlichen Grundstücken 
Obwohl die im Gemeindegebiet aufgestellten Hundetoi-
letten von den Hundehaltern insgesamt sehr gut genutzt 
werden, gehen immer wieder Beschwerden bei der Ge-
meindeverwaltung ein, dass sich manche Hundebesitzer 
(aus Bequemlichkeit oder Ignoranz?) nicht um die Hin-
terlassenschaften ihres Vierbeiners kümmern. 
Auch werden gefüllte Hundekotbeutel oftmals nicht in 
die aufgestellten Hundekottoiletten, sondern einfach in 
die dortigen Abfallbehälter eingeworfen oder auch nur 
in Gras abgelegt. 
  
Wir weisen deshalb nochmals in aller Deutlichkeit 
auf die Bestimmung in § 14 der gemeindlichen Poli-
zeiverordnung hin: 
  
„Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sor-
gen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in 
Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unver-
züglich zu beseitigen.“ 
  
Wir bitten um Beachtung! 
Die Gemeindeverwaltung 

Straßensperrungen
Baumaßnahme:  Netze BW- Hausanschluss
 Goldregenstraße und 
 Ritzentalstraße
Zeitrahmen:  02.07. – 30.08.2024
Verkehrsbeschränkung:  Vollsperrung (Anlieger frei)

 
 

    
     

     
  

 
 
 
 

 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Ab Mitte Juli feiert der Sommer Party 
So sagen es die Wetterfrösche voraus. Allerdings geht jede 
Party auch mal zu Ende, und wir dürfen gespannt sein, wie 
lange der Sommer in Partylaune ist. Und bis dahin glau-
ben wir gerne einem deutschen Sprichwort, das ich gefun-
den habe, als draußen der Regen ans Fenster prasselte: 
„Es kann noch so lange regnen, einmal geht dem Himmel 
doch das Wasser aus.“ (Darüber kann Petrus nur lachen, 
und nicht nur er.) 
  
Also gut, dann spannen wir in Gedanken unsere Regen-
schirme auf und schenken nicht nur dem Regen unsere 
Aufmerksamkeit, sondern auch diesem Gedicht von Max 
Dauthendey (1867 - 1918): 
 

Foto: pixabay  
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Regen  
Da draußen regnet es weit und breit. 
Es regnet graugraue Verlassenheit. 
Es plaudern tausend flüsternde Zungen. 
Es regnet tausend Erinnerungen. 
Der Regen Geschichten ums Fenster rauscht. 
Die Seele gern dem Regen lauscht. 
  
Der Regen hält dich im Haus gefangen. 
Die Seele ist hinter ihm hergegangen.  
Die Insichgekehrte ist still erwacht, 
Im Regen sie weiteste Wege macht. 
Du sitzt mit stummem Gesicht am Fenster, 
Empfängst den Besuch der Regengespenster. 
  
Ein schönes Gedicht, finde ich. 
Aber die Regengespenster lassen wir draußen, denn heu-
te ist Fußball-EM, und Deutschland spielt gegen Spanien. 
Da sind auch wir in Partylaune, selbst wenn die Sonne 
nicht scheint. 
Und falls doch, gilt dieses deutsche Sprichwort auf jeden 
Fall: „Nach dem Regen scheint die Sonne besonders hell.“ 
  
Ein wunderbares Wochenende wünscht euch allen 
Eure Sigrid Dirks 
  

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
Bergatreute

Die GMS Bergatreute erhält erneut das BORIS-Berufs-
wahlsiegel 
Zum dritten Mal in Folge erhält die GMS Bergatreute das 
BORIS-Berufswahlsiegel, verliehen bis 2029. Die Freude 
ist groß bei den Verantwortlichen der Schule, denn das Be-
werbungsverfahren für die Rezertifizierung erstreckte sich 
über das gesamte vergangene Schuljahr. Eine Prüfungs-
kommission prüfte den Antrag vor Ort zudem im April dann 
nochmal auf Herz und Nieren. 

Bei der Vergabe des Siegels am Dienstagabend, wurden 
insgesamt 12 Schulen aus 3 Landkreisen ausgezeichnet. 
Immer wieder, so erfuhren die geladenen Gäste in der IHK 
Bodensee-Oberschwaben, gebe es auch Schulen, denen 
das Berufswahlsiegel bei einer Rezertifizierung aberkannt 
werde. Eine stetige Weiterentwicklung sei erwünscht und 
bei jeder Zertifizierung erhält die Schule auch Vorschläge 
hierzu von der Siegelkommission. 
An der GMS Bergatreute wird die Siegelvergabe nun erst 
einmal gefeiert, bis es dann im neuen Schuljahr wieder in-
novativ vorangeht.  
  
  

Kindergartennachrichten

„Ein Hoch auf uns!“  
Sommerfest 2024 im Kinderhaus Regenbogen 
Das Fußballfieber hat uns schon lange und angefeuert 
vom bevorstehenden Sommerfest am 21. Juni 2024 ganz 
unter dem Motto der Fußball Europameisterschaft, freu-
ten wir uns riesig auf dieses sportliche Event in unserem 
Kinderhaus. 
Wir mussten lange bangen, ob wir wirklich im „Regenbo-
gen- Stadion“ (wir hatten unseren Garten einfach als Stadi-
on umfunktioniert) anpfeifen können, denn der Wetterfrosch 
meinte es zunächst gar nicht gut mit uns. Umso größer 
war die Freude bei allen Fans, Gästen und SpielerInnen, 
als klar war, dass wir zumindest anpfeifen und die Spiele 
beginnen lassen konnten.  
Unsere Stadionsprecherin Tamara Gratzer begrüßte alle 
Fans und Gäste, die von Anfang an so richtig Stimmung 
machten- ob groß oder klein, alle kamen im Fußballoutfit 
und waren zum Anpfiff startklar mit Fähnchen und guter 
Stimmung. Nach lautstarkem Opening zogen unsere Vor-
schüler gemeinsam mit den legendären Profis vom SV 
Bergatreute in unser Stadion ein und wurden vom Fanju-
bel begrüßt. Mitgebracht hatte der SV Bergatreute nicht 
nur gute Stimmung, sondern auch einen echten Pokal. 
Und der Applaus nahm kein Ende, denn wir begrüßten 
unseren Überraschungsgast David Berg, der das Publi-
kum mit seinen coolen Fußballtricks verzauberte. Was für 
eine tolle Stimmung im Stadion gleich zu Beginn unseres 
„Fußballfiebers“.  
Danach wurde das Regenbogen- Stadion für alle Gäste 
geöffnet und es gab tolle Fußballstationen; von Elfmeter-
schießen, über ein Fußballquiz hin zum Fanschminken war 
einiges geboten, aber das große Highlight war vermutlich 
das Selfie mit dem mitgebrachten echten Pokal und so ent-
standen tolle Siegerfotos. Stärken konnten sich alle Fuß-
ballerInnen beim von den Eltern organisierten bunten Büffet 
oder einer Kugel Eis von der Eisdiele Italia (Bad Waldsee).  
Das Fußballfieber konnte bis zum Abpfiff durchgeführt 
werden und zur Belohnung für die tolle Leistung gab es 
für alle Kinder noch einen Fußball Lolly mit auf den nach 
Hause Weg.  
Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem Elternbeirat 
bedanken, der die Organisation rund um die „Sportver-
pflegung“ übernommen hat und bei allen Eltern, die trotz 
der unklaren Wetterlage den Mut hatten, ins Stadion zu 
kommen, um den Anpfiff nicht zu verpassen. Recht herz-
lichen Dank an Lena Becker, Yvonne Waßner, Waldemar 
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Deitsch und David Berg vom SV Bergatreute für das tolle 
Miteinander und für die tollen Fußballstationen, die ihr für 
die Kinder und Familien vorbereitet habt. Danke auch für 
die drei Fußbälle, die ihr uns überreicht habt- unsere Fuß-
ballbegeisterten kiddies freut das riesig!  
Wir wünschen Ihnen allen noch eine spannende Fußball 
EM und wer weiß, vielleicht gibt es dieses Jahr ein Som-
mermärchen .... Die Daumen sind gedrückt! 
Sportliche Grüße aus Ihrem Kinderhaus Regenbogen! 
  

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde
St. Philippus u. Jakobus

Freitag, 05.07. - Hl. Antonius Maria Zaccaria (g) 
17.55 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
18.30 Uhr Messfeier (Ged. Albert Hagg) 
Samstag, 06.07. - Hl. Maria Goretti (g) 
14.00 Uhr Brautmesse von Markus Robert und Sabrina 

Maria Rist 
Sonntag, 07.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Amt (Ged. Karl Hämmerle, Rita u. Friedrich Det-

zel; Alois u. Elisabetha Küble; Philipp Küble); 
 anschl. Aussetzung des Allerheiligsten und Bet-

stunden 

10.00 Uhr Witschwende, Tal. Sommers, Gambach, En-
genreute, Gwigg 

11.00 Uhr Waldseer Straße, Riedweg, Giesenweiler, Sto-
cken u. Abetsweiler 

12.00 Uhr Ravensburger Straße, Pfaffenberg, Waldgasse, 
Siegenwieden 

13.00 Uhr Friedhofstraße und Sonnenberg 
14.00 Uhr Ritzental, Roßberger u. Wolfegger Straße 
14.30 Uhr Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
Donnerstag, 11.07. - Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpa-
tron Europas (F) 
09.30 Uhr Eucharistische Anbetung 
Freitag, 12.07. 
17.55 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
18.30 Uhr Messfeier 
Samstag, 13.07. - Hl. Heinrich II. u. Kunigunde (g) 
13-30 Uhr Kirchliche Trauung von Michael und Annika 

Strobel 
Sonntag, 14.07. - 15. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranzgebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier) 
__________ 

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest 
  
 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

  
  
Weitere Vorabend u. Sonntagsgottesdienst  
in der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 06.07. 
um 19.00 Uhr in Wolfegg (Vorabendmesse) 
Sonntag, 07.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis 
um 9.00 Uhr in Molpertshaus (Wort-Gottes-Feier) 
um 10.30 Uhr in Rötenbach(Amt) 
um 10.30 Uhr in Alttann (Wort-Gottes-Feier) 
  
Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527/95422 
  
Sternwallfahrt zu Fuß nach Reute zur Guten Beth am 
6. Juli.  
Unter dem Motto „lass uns lebendige Steine sein - hoff-
nungsvoll in die Zukunft gehen“ findet die alljährlich Stern-
wallfahrt nach Reute zum Grab der Guten Beth statt. Auch 
die SE Oberes Achtal ist herzlich zur Teilnahme aufgefordert. 
Wir beginnen diesen Pilgerweg um 9.00 Uhr an der Wall-
fahrtskirche Bergatreute. Der Pilgerweg geht über drei Halt-
stationen an den Kapellen Gwigg und Dinnenried und der 
Pfarrkirche Gaisbeuren, bei der wir auch eine größere Pause 
einlegen. Wir beten, singen und meditieren unterwegs mit 
genügend Pausen zum Gespräch. Die Ankunft in Reute 
wird gegen 12 Uhr sein. Dort werden wir von der Kloster-
gemeinschaft und den anderen Teilnehmern empfangen 
und gehen gemeinsam den „Klosterberg“ hoch. Um 13.15 
Uhr ist Pilgermesse in der Pfarrkirche Reute. Anschließend 
laden die Schwestern zu einem „Grillfest“ ein. Ein Rück-
fahrdienst wird organisiert. 
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Noch ein Hinweis: Auf dem Pilgerweg können auch Teilneh-
mer an den Halteorten zustoßen oder ihn auch beenden, 
wenn ihnen der gesamte Weg zu viel Kraft kostet. Aus or-
ganisatorische Gründen benötigen wir eine Anmeldung bis 
04.07.  bei Familien Hepp (Tel. 1266) oder Heine /Tel. 1566). 
  
Tag der Ewigen Anbetung 
Am Tag der ewigen Anbetung nehmen wir als Kirchenge-
meinde einmal im Jahr für einige Zeit teil an der ununter-
brochenen - „ewigen“ - eucharistischen Anbetung, die in 
den Kirchen und Klöstern unserer Diözese stattfindet. In 
Bergatreute ist traditionell der Sonntag nach dem Wall-
fahrtsfest „Tag der ewigen Anbetung“ nach der Sonntags-
messe gem. folgenden Ablauf. 
10.00 Uhr Witschwende, Tal, Sommers, Gwigg, Gambach, 

Engenreute 
11.00 Uhr Waldseer Straße, Riedweg, Giesenweiler, Sto-

cken und Abetsweiler 
12.00 Uhr Ravensburger Straße, Pfaffenberg, Waldgasse, 

Siegenwieden, Mühlholz, Bolanden, Löffelmüh-
le, Dobelmühle 

13.00 Uhr Friedhofstraße und Sonnenberg 
14.00 Uhr Ritzental, Roßberger Straße und Wolfegger 

Straße 
14.30 Uhr Schlussandacht mit sakramentalem Segen. 
Der Tag der Ewigen Anbetung endet mit der Schlussandacht. 
Es wäre schön und würde die Einzelnen stärken, wenn viele 
sich an den Anbetungsstunden beteiligen würden. 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder zur Teil-
nahme. 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
  
Einladung zur Wallfahrt nach Klosterlechfeld mit Pfar-
rer Klaus Stegmaier 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gläubige aus der Seelsor-
geeinheit, 
wir laden Euch herzlich zu einem besonderen Ausflug am 
Samstag, 13.07.2024, nach Augsburg und Klosterlech-
feld ein. Freut Euch auf einen Tag voller Kultur und Ge-
meinschaft. 
Programm: 
08.00 Uhr Abfahrt an der Bushaltestelle beim Rathaus 

in Bergatreute 
10.00 Uhr Stadtführung (ca. 1 Stunde, 5 Euro) oder Zeit 

zur freien Verfügung 
 Entdeckt die historische Stadt Augsburg bei 

einer geführten Tour, die Euch zu den bedeu-
tendsten Sehenswürdigkeiten, wie dem Augs-
burger Dom, dem Rathaus und der Fuggerei 
führt. Augsburg zählt zu den ältesten Städten 
Deutschlands, gegründet von den Römern 15 
v. Chr., besticht durch ihre reiche Geschichte 
und kulturellen Schätze. Alternativ könnt Ihr die 
Stadt auf eigene Faust erkunden und zahlrei-
che Cafe´s, Geschäfte und historische Stätten 
genießen. 

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Ratskeller 
beim Rathaus 

 Es ist eine gute Gelegenheit, sich auszutau-
schen und die Erlebnisse des Vormittags zu 
teilen. 

14.00 Uhr Weiterfahrt zum Wallfahrtsort Klosterlech-
feld 

 Klosterlechfeld liegt südlich von Augsburg und 
ist bekannt für eine Wallfahrtskirche Maria Hild. 
Die Kirche ist ein beliebtes Pilgerziel. 

15.00 Uhr Festlicher Gottesdienst 
 in der Wallfahrtskirche „Maria Hild“ feiert un-

ser Pfarrer Herr Klaus Stegmaier mit uns einen 
festlichen Gottesdienst. Die Wallfahrtskirche 
ist bekannt für Ihre schöne Architektur und die 
friedliche Atmosphäre. Sie bietet eine ruhige 
und besinnliche Umgebung, die zum Beten 
einlädt. 

Danach kann auch noch der Kalvarienberg, auch Stations-
berg genannt, erkundet werden und es bleibt noch Zeit für 
einen Kaffee, bevor wir um ca. 18.00 Uhr die Heimfahrt 
antreten. 
Bitte meldet Euch bis spätestens 05.07., bei Anita Fäss-
ler-Koch, Tel. 4419 oder Ruth Schmid, Tel. 4539 an. Der 
Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 33,00 Euro (Land-
frauen Bergatreute) und für Nichtmitglieder 38,00 Euro und 
ist vorab per Überweisung bis zum 06.07. an die Landfrau-
en Bergatreute, IBAN: DE41 6519 1500 0027 6140 00,   
zu zahlen. 
Die Anmeldung wird mit der Überweisung gültig und ist 
verbindlich. Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr an die-
sem besonderen Ausflug teilnehmt. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Landfrauenteam Bergatreute und 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
  
Gemeinde nicht ohne Jugend! 
Ministranten gestalten den Gottesdienst am Sonntag; 
14. Juli in Molpertshaus 
Am Sonntag 14. Juli gestalten Ministranten aus Alttann, 
Bergatreute und Molpertshaus den Gottes-dienst. Predigen 
wird Juvenal Ilunga Muya aus dem Kongo, schon lange 
befreundet mit Pfarrer A. Schuhmacher. Er war Referent 
auf dem Ökumenischen Kirchentag in Berlin. Über einen 
guten Besuch und eine lebendige Teilnahme werden wir 
uns freuen. Auch die ehemaligen Ministranten der 3 Ge-
meinden sind herzlich eingeladen. Es könnte ja einmal sein, 
dass junge Menschen den Gottesdienst prägen. Die Minis-
tranten freuen sich jedenfalls, wenn viele gerne teilnehmen. 
Juvenal Ilunga Muya aus Kolwezi hat erlebt, dass sein Va-
ter, Ingenieur im Kupferbergbau den Arbeitsplatz verloren 
hat, dass er und seine Mitschüler im Internat von Söldnern 
aus Angola bedroht wurden, dass die Demokratiebewe-
gung von Präsident Mobutu bedroht wurde. Juvenal war 
bis zu seiner Erkrankung Professor an der Urbaniana in 
Rom. Jetzt gibt er Religionsunterricht am Gymnasium in 
Ciney Belgien. Auf dem Ökumenischen Kirchentag in Ber-
lin, war er Referent. 
Er hat zusammen mit Familie Franz und Gertrud Müller aus 
Villingendorf die Berufsschule und die Krankenstation/ 
Sozialstation Museng in West-Kasai mit 65 km Umkreis 
gefördert und fängt nach deren Tod damit wieder neu an. 
Mit der Kollekte können wir ihn unterstützen. Schön, wenn 
die Ministranten mal eine größere Gemeinschaft erleben. 
  
Wallfahrt zum Krankentag nach Wigratzbad 
am 10. Juli 2024 
Ein Bus fährt zum Krankentag nach Wigratzbad. Um  
13.30 Uhr ist die Heilige Messe mit Beichtgelegenheit und 
anschl. Kaffee. 16.00 Uhr Heimfahrt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Frau Maria Wehner, 
Tel. 07524/3059 
Kosten: 18 Euro. Abfahrt: 11.45 Uhr Bushaltestelle Men-
nisweiler, 11.50 Uhr in Molpertshaus; Zustieg in Alttann, 
Wolfegg u. Rötenbach ebenfalls möglich. 
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Schönstatt-Zentrum Aulendorf  
12. + 13. Juli 2024 - Tag der Frau 
„freier, gelassener, stärker - Schritte zu 
einem Leben in Balance“ 
Am 12. und 13. Juli können Frauen jeden Al-
ters im Schönstatt-Zentrum Aulendorf beim 

„Tag der Frau“ ihrem Charisma als Frau nachspüren. Vor-
tragsimpulse und alternative Workshop-Angebote inspirie-
ren zu einem Lebensstil der Gelassenheit und eines zuver-
sichtlichen Gottvertrauens. 
Zum Thema des Tages spricht Sr. M. Caja Bernhard, Re-
ferentin in der Schönstatt-Frauenbewegung. 
Beginn am 12. Juli: 16.30 Uhr, Ende gegen 20.00 Uhr. 
Beginn am 13. Juli: 14:00 Uhr, Ende gegen 17.30 Uhr. 
Anmelde-Adresse: tdf.aulendorf@schoenstatt.de;  
WhatsApp: 0176 8060 1395 
Info-Hotline: 07527 / 44 00 
Wichtiger Hinweis: Bei Anmeldung bis zum 07. Juli werden 
3 € Ermäßigung auf die Teilnahmegebühr gewährt 
 

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus 
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute, 
Tel. 07527/4403, Fax: 4406 
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr;  
Do. v. 8.30 - 12.00 Uhr. 
Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier,  
Di. v. 16.00 - 17.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg, 
Tel. 07527/6213, Fax: 954222 
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527/954223 (außer Mo.) 
klaus.stegmaier@drs.de

  

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, 
Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst. Ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen. Du 
bist mein. (Jes. 43, 1) 

Ev. Kirchengemeinde

Alttann

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastraße 11 

 Pfarramt.Alttann@elkw.de 
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 
mobil 0157 3728 7086 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8 - 12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154   

Telefon-Predigt 07527 - 977 98 07 

Termine 
Donnerstag, 04.07. 
20.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat 
Samstag, 06.07. 
KU3 Vormittag 
Sonntag, 07.07. - 6. Sonntag n. Trinitatis 
Gemeindefest 
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
 mit KU3-Gruppe und Pfr. Gruzlak, 
 den Chören: Hellissimo und Kirchenchor 
 und dem Blechbläserensemble Lindau 
 im Anschluss: Bläser-Matinée, gemeinsames 

Mittagessen, buntes Programm, Kaffee & Ku-
chen 

Mittwoch, 10.07. 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 11.07. 
20.00 Uhr Elternabend KU8 
Samstag, 13.07. 
ab 13.00 Uhr Offener Handarbeitstreff 
Sonntag, 14.07. - 7.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe „Ge-

fühle“ (Pfr. Gruzlak) 
  
Kasualien 

 
      

 

  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
        
       

 
 

 
 

 
 

 
  

   
 

 
 

 
   

  

  

 
   

 

 

 

  
 

 

 
  

 
  

   
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

            

 
 
 
 

 
 

 
   

 
  

 

Es wurden kirchlich getraut: 
Sebastian und Triin Hummler 
„Du hast uns, Herr, in dir verbunden, nun gib 
uns gnädig das Geleit. Dein sind des Tages hel-

le Stunden, dein ist die Freude und das Leid. Du segnest 
unser täglich Brot, du bist uns nah in aller Not.“ (EG 240,1) 
  
07.07. - Gemeindefest 
  

 
      

 

  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
        
       

 
 

 
 

 
 

 
  

   
 

 
 

 
   

  

  

 
   

 

 

 

  
 

 

 
  

 
  

   
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

GEMEINDEFEST 
HAB EINE GUTE ZEIT 

 
 

            

 
 
 
 

 
 

 
   

 
  

 

  
Die Kirchengemeinde lädt zum alljährlichen Gemeindefest 
vor den Sommerferien  herzlich ein. 
Wir beginnen um 10 Uhr mit einem bunten Familiengot-
tesdienst, der von der KU3-Gruppe mitgestaltet und mu-
sikalisch von Kirchenchor, Hellissimo und dem Lindauer 
Bläserensemble unter Leitung von Andreas Baumann um-
rahmt werden wird. 
Anschließend geht es mit der Zubereitung des Mittages-
sens an Grill und Pizza-Ofen weiter: 
Die Zutaten für Pizzen stehen bereit - und können für die 
Herstellung individuell verwendet werden. Bäcker Benni 
bedient den Pizza-Ofen - die frische, heiße Pizza liefert er 
innerhalb weniger Minuten. 
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Am Grill steht Ralph Hößle - mitgebrachtes Grillgut kann 
bei ihm aufgelegt werden. 
Die Salate, (Klein)Brot und Desserts der Festbesucher wer-
den auf einem Büfett geteilt und getauscht. 
Getränke stellt die Kirchengemeinde zur Verfügung. 
Kasperletheater, Pony reiten (Helm mitbringen), Tombo-
la mit vielen Preisen, Kreistänze, Schach, Dosen werfen, 
Straßenmalerei, fliegende Brücke und viel Musik sorgen im 
Anschluss für Unterhaltung. 
Zum Sonntagskaffee gehört natürlich auch ein Stück Ku-
chen: Wir freuen uns über Spenden! 
(Kuchenplatten bitte mit Namen kennzeichnen.) 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern und geselligen Beisam-
mensein auf dem Gelände der Evangelischen Kirche Alt-
tann! 
  
Offener Handarbeitstreff 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
   

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

  

 

 
 

 
 

 
 

Stricken, häkeln, sticken und nähen sind bei 
uns im Handarbeitstreff mehr als ein Zeitver-
treib. Wenn man der Zeitschrift Brigitte folgt, 
dann hat allein das Stricken viele positive Ef-
fekte. Es schult das Gehirn, verbessert die 
motorischen Fähigkeiten und braucht Auf-

merksamkeit und Konzentration. Stricken macht stolz und 
glücklich, weil am Ende ein eigenes Werk steht, ein Unikat. 
Im Handarbeitstreff teilen wir unsere Freude und manchmal 
auch die Schwierigkeiten, die auf dem Weg zu einem fer-
tigen Stück entstehen. 
Bei einer Tasse Kaffee und freundlichen Gesprächen sitzen 
wir einige Stunden beisammen. 
Herzliche Einladung eine der vielen Handarbeitstechniken in 
unserer Runde auszuprobieren. Die Idee und das Werkzeug 
dazu sollten Neueinsteiger/innen allerdings mitbringen.
Nächster Termin: 13.Juli, ab 13 Uhr 
Kontakt: Waltraud Kraußmüller, 
Tel. 0176 97002227 
  
Predigtreihe „Gefühle“: 
Wut 

Wir laden herzlich ein zum dritten und letzten 
Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe „Ge-
fühle“ mit Kanzeltausch im Kooperationsraum 
Bad Waldsee-Bad Wurzach-Alttann. 
Pfarrer Jan Gruzlak wird sich am Sonntag, 

14.07., im Gottesdienst dem Gefühl der Wut annehmen: 
„Wut - Tugend oder Laster? Je nachdem. Der Eine muss 
lernen, sich zu beruhigen. Der Andere braucht ein Training, 
um Unzufriedenheit wahrzunehmen. Wir könnten gegen-
seitig toleranter bezüglich unserer unterschiedlichen Lern-
stände sein. Und vielleicht billigen wir dann sogar Gott zu, 
wild und engagiert zu sein. Alle mit hoch rotem Kopf oder 
stets wehender Friedensfahne sind herzlich willkommen.“ 
So Pfarrer Gruzlak in seiner Ankündigung. Wer mehr zum 
Gefühl der Wut erfahren möchte, kann dies am Sonntag-
morgen, 10 Uhr, im Gottesdienst. 
  
Tauffest, 21.07., Familiengottesdienst 
„ ...weil du mich trägst“ 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
   

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

  

 

 
 

 
 

 
 

Im Strandbad in Kißlegg veranstalten 
sechs evangelische Kirchengemeinden 
am 21.07., um 10 Uhr, ein großes bun-
tes Tauffest unter freiem Himmel. 
Im Mittelpunkt stehen Taufe und Tau-

ferinnerung; zwei Posaunenchöre steuern festliche Musik 
bei; im Anschluss lädt das Freizeitgelände am See zum 
Verweilen, Spielen und Picknicken ein. 

Wer in diesem Rahmen gerne Taufe feiern und erle-
ben möchte, möge sich bzw. sein/e Kind/er bei Pfarrer 
Gruzlak anmelden. 

Hinweis: In Alttann findet am 21.07. kein evangelischer 
Gottesdienst statt. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, 
am Tauffest in Kißlegg teilzunehmen. 
  
Stadtradeln - da ist was schief gegangen 

In diesem Jahr sind wir zusammen mit un-
seren katholischen Schwestern und Brüdern 
auf insgesamt null geradelte Kilometer ge-
kommen. War es das Wetter, die Rad-Re-
paratur, Online-Probleme oder sind die Zet-

tel abhandengekommen? 
Wer eine Idee hat, wie wir im nächsten Jahr wieder besser 
am Start sind - Pfarrer Gruzlak hat ein offenes Ohr. 
  
Telefonpredigt 
Ab 07.07. kann die Telefonpredigt wieder abgehört werden. 
  

Vereinsnachrichten

Sportverein

Jugendabteilung■
Autohaus   Schmidinger   Cup 

SA, 13.07.2024
AB 11 UHR
BERGATREUTE

U16U16 U17U16U16

Es erwartet Sie: 
• freier Eintritt

• ausgezeichnete Verpflegung
• buntes Rahmenprogramm

Ergebnisse 
D-Junioren:  
Thüga-Energie-Cup in Bad Waldsee am 29.06.2024 
Bei Sommerwetter spielten wir auch unser erstes Som-
merturnier in Bad Waldsee. In der Gruppenphase hatten 
wir fünf Spiele à 12 Minuten. Unsere Gegner waren der 
TSV Berg, die SGM Union MBK, der SV Arnach, der SV 
Mühlhausen und der FV Bad Waldsee. Leider konnten wir 
nur wieder eine äußerst minimale Torausbeute machen, so 
dass wir nur ein Spiel gewinnen konnten, aber zwei Un-
entschieden und zwei Niederlagen hinnehmen mussten. 
Da die SGM Union MBK mit uns Tor und punktgleich war, 
sowie das direkte Duell 0:0 ausgegangen war, mussten 
wir gegen diese zum Neunmeter-Schießen antreten. Drei 
verwandelte Strafstöße (ET) und unser Torhüter, der uns 
mit seinen Paraden im Rennen hielt, reichten aus, damit 
wir doch noch um Platz 9 spielen konnten. Dort trafen wir 
auf den FC Leutkirch, den wir mit 1:0 besiegen konnten. 
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Als Preis gab es eine Kiste Spezi, die wir dann gleich nach 
dem Turnier zuhause am Sportheim noch hernahmen, um 
den Tag ausklingen zu lassen. 
Spielerkader: Alexander Vossler (Tor/ET), Jamie Deitsch, 
Fritz Nösner, Noah Dreher, Tobias Schmid (1), Julian Flei-
scher (ET), Fabian Dobrindt, Tom Geiger, Julian Bressel (1), 
Matvii Dvyhaulik (ET), Simon Gößwein und Joshua Mock 
  
D-Jugend des SVB bei den Razorbacks Ravensburg 
zu Gast 
Gleich am nächsten Tag nach der erreichten Vize-Meis-
terschaft traf sich ein Großteil der Mannschaft zum letzten 
Teamevent dieser Saison. 
Bei angenehmem Sommerwetter traf sich das Team mit 
Eltern und Geschwistern am frühen Sonntagnachmittag, 
um gemeinsam nach Weingarten ins TeleData Stadion zu 
fahren. Dort wollten wir das Match der Razorbacks Ravens-
burg gegen die Allgäu Comets aus Kempten anschauen. 
Die meisten von uns waren zwar nur oberflächlich mit den 
Spielregeln der Sportart des American Football betraut, 
trotzdem genossen alle das Spektakel und das Drumherum. 
Während es im ersten Viertel mit 7:7 eine ausgeglichene 
Partie war, verloren die Razorbacks das zweite Viertel mit 
0:7 bevor sie dann im dritten Viertel die Gäste buchstäb-
lich überrannten und dieses mit 19:6 für sich entschieden. 
Das letzte Viertel war dann ein Schaulaufen der Gastge-
ber: 20:0, so dass es am Ende 46:20 für die Razorbacks 
hieß. Ein wichtiger Heimsieg war damit nach knapp drei 
Stunden eingefahren. 
Das gesamte Rahmenprogramm, die Show vor dem Match, 
die Cheerleaders sowie die entspannte Atmosphäre im 
Stadion machten diesen Sonntagnachmittag zu einem 
sehr gelungenen Familienausflug für unsere Jungs und 
ihre Familien. 
  

TC 99 Bergatreute e.V.

100 % Siegquote am Wochenende für die TC99-Mann-
schaften 
Damen 40 siegen zum 3. Mal in Folge und sind Tabel-
lenführer 
Am 3. Spieltag konnten die Damen 40 einen weiteren Sieg 
zuhause gegen die Damen 40 vom TC Isny 2 einfahren. Die 
TC 99-Damen 40 sind somit Tabellenführer. Die Damen aus 
Isny sind mit einer verstärkten Mannschaft nach Bergat-
reute angereist, doch nach den Einzeln stand es bereits 3:1 
für die Damen vom TC 99 Bergatreute. Nach den Einzeln 
konnten beide Doppel souverän gewonnen werden. 
Die Ergebnisse:  
Einzel: Christine Gerhold: 6:2 / 6:1, Daniela Massier: 6:3 /  
3:6 /10:3, Jutta Gaidzik: 6:0 / 6:0, Birgit Braun: 3:6 /6:2 / 7:10 
Doppel: Christine Gerhold / Jutta Gaidzik: 6:0 / 6:2, Birgit 
Braun / Daniela Massier: 6:2 / 6:1 
Herzlichen Glückwunsch an die Damen 40! Das nächste 
Spiel bestreiten die Damen 40 am 13. Juli in Meckenbe-
uren-Kehlen. 
  
Herren 40 mit Kantersieg beim TC Stafflangen 
Am dritten Spieltag ging es für die Herren 40 nach Staff-
langen. Bei tropischen Temperaturen gingen die Herren 40 
hochmotiviert und konzentriert zu Werke. Nach den Einzel 
stand es bereits 4:0. Damit befand sich das Team um Ka-
pitän Markus Schmutz bereits auf der Siegesstraße. Mit 
breiter Brust wurden auch die beiden Doppel souverän 
gewonnen. Somit war der 6:0 Sieg perfekt. 
Die Ergebnisse: 
Einzel: Guido Jaehn 6:0, 6:2, Markus Schmutz 6:2, 6:3, 
Holger Haunsberger 7:5, 7:5, Johannes Hoh 6:0, 6:0 
Doppel: Jaehn / Hoh 6:2, 6:3, Schmutz / Haunsberger 
6:2, 6:4 
  
Die TC 99-Herren feiern Heimsieg gegen Horgenzell 
Die Herren vom TC 99 wollten die Niederlage aus dem 
ersten Spiel in Kisslegg wett machen. Gegen die Gegner 
aus Horgenzell gelang auch ein Start nach Maß und nach 
starken Einzelleistungen ging man mit 4:2 in die Doppel. 
Im Doppel merkte man dann, dass die Jungs immer besser 
auf einander eingespielt sind und so holte man souverän 
noch 2 Doppelpunkte. 
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Die Ergebnisse:  
Einzel: Pascal Schmutz 6:7, 7:5, 10:6, Philipp Liss 6:1, 6:2, 
Manuel Schmutz 6:1, 6:1, Christian Hoh 5:7, 6:3, 10:7,  
Christian Hepp 1:6, 3:6, Fabian Birk 4:6, 3:6 
Doppel: Pascal Schmutz/Christian Hoh 6:3, 6:2, Philipp 
Liss/Fabian Fleischer 2:6, 0:6,  
Manuel Schmutz/Christian Hepp 6:1, 6:2 
Endstand somit 6:3 für Bergatreute. Darauf lässt sich auf-
bauen. 
  
Vorschau auf die kommenden Begegnungen: 
Herren 1: Sonntag, 07.07.24   
um 09.00 Uhr Heimspiel gegen TC Wangen 1 
Damen 1: Sonntag, 07.07.24 
um 09.00 Uhr Auswärtsspiel gegen TC Isny 1 
Hobby-Mixed: Sonntag, 07.07.24 
um 10.00 Uhr Auswärtsspiel gegen TC Gaisbeuren 
Herren 65: Mittwoch, 10.07.24 
um 10.00 Uhr Heimspiel gegen TC Sigmaringen 1
 

Herren 1: unten: Christian Hoh, Philipp Liss, Fabian Birk 
oben: Nico Dehm, Manuel Schmutz, Fabian Fleischer, 
Pascal Schmutz (v. li. n. re.) es fehlen: Oliver Schmutz, 
Christian Hepp

Narrenzunft
Bergatreute

Einladung  
Ausflug 2024 
Am 20.07.2024 um 07.30 Uhr starten wir zu unserem dies-
jährigen Mitglieder-Ausflug nach Oberstdorf. Wir starten 
mit einem Frühstück und fahren anschließend mit dem 
Oberstdorfer Marktbähnle zur WM-Skisprung Arena. Auf 
dem Rückweg werden wir noch gemütlich Abendessen bei 
der Brauerei Meckatzer. Der Eigenanteil für Bus, Frühstück, 
Bähnle und WM-Skisprung Arena beträgt 20 € pro Person. 
Jugendliche von 12 bis 17 Jahren bezahlen 10 €. Kinder 
unter 12 Jahren sind frei. 
Anmeldung durch Überweisung des Eigenanteils bis zum 
06.07.2024 auf das Konto der Narrenzunft Bergatreute e.V.: 
DE31 6509 1040 0184 4070 01. 
Bei Rückfragen dürft ihr Euch gerne bei Christine Adamski 
per E-Mail info@narrenzunft-bergatreute.de oder unter 
0176-62093776 melden. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und einen geselligen Tag 
Euer Zunftrat 
  
Grillfest mit der NZ Baindt 
Am Samstag, 02.08.2024 um 18:00 Uhr findet das alljähr-
liche Grillfest mit unseren Narrenfreunden aus Baindt statt. 
Grillzeug, Geschirr und Salate bitte selbst mitbringen. Für 
Getränke ist gesorgt. Dieses Jahr findet das Grillfest bei 
der Villa Kunterbunt in Baindt statt. Anmeldung bitte bis 
28.07 per E-Mail an info@narrenzunft-bergatreute.de oder 
an 0176-62093776 (Christine Adamski).  
  
 

 
Ortsgruppe Bergatreute 

 

Landfrauenverein
im Auftrag des Bildungswerks der Landfrauen e.V. 

Rückblick: Grillfest am 28.06. ab 18:00 Uhr 
Das Grillfest auf dem Hof Schmid war ein voller Erfolg! 
Theo Hepp hat meisterhaft den Grill bedient und für köst-
liche Grillgerichte gesorgt. Viele leckere Salate rundeten 
das kulinarische Angebot ab. 
Es war die bisher schönste und wärmste Nacht des Jah-
res, was für eine wunderbare Atmosphäre sorgte. Ein erfri-
schender Aperol mit Eis durfte dabei natürlich nicht fehlen. 
Hannelore hat den Abend mit lustigen und kurzen Anek-
doten bereichert, die für viele Lacher und gute Stimmung 
sorgten. 
Ein rundum gelungener Abend, der allen in bester Erinne-
rung bleiben wird! 
  
Einladung zur Wallfahrt nach Klosterlechfeld 
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir laden euch herzlich zu einem besonderen Ausflug am 
Samstag, den 13 Juli nach Augsburg und Klosterlechfeld 
ein. Freut Euch auf einen Tag voller Kultur und Gemein-
schaft. 
Programm: 
08.00 Uhr Abfahrt an der Bushaltestelle beim Rathaus. 
10.00 Uhr Stadtführung (ca. 1 Stunde, 5 Euro) oder Zeit 
zur freien Verfügung 
Entdeckt die historische Stadt Augsburg bei einer geführ-
ten Tour, die Euch zu den bedeutendsten Sehenswürdig-
keiten, wie dem Augsburger Dom, dem Rathaus und der 
Fuggerei führt. Augsburg zählt zu den ältesten Städten 
Deutschlands, gegründet von den Römern 15 v. Chr., be-
sticht durch ihre reiche Geschichte und kulturellen Schätze. 
Alternativ könnt Ihr die Stadt auf eigene Faust erkunden 
und zahlreiche Cafe´s, Geschäfte und historische Stätten 
genießen. 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Ratskeller im 
Rathaus, 
Es ist einen gute Gelegenheit, sich auszutauschen und die 
Erlebnisse des Vormittags zu teilen. 
14.00 Uhr Weiterfahrt zum Wallfahrtsort Klosterlechfeld 
Klosterlechfeld liegt südlich von Augsburg und ist bekannt 
für seine Wallfahrtskirche Maria Hilf. Die Kirche ist ein be-
liebtes Pilgerziel. 
15.00 Uhr Festlicher Gottesdienst 
In der Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ feiert unser Pfarrer Herr 
Klaus Stegmaier mit uns einen festlichen Gottesdienst. Die 
Wallfahrtskirche ist bekannt für Ihre schöne Architektur und 
die friedliche Atmosphäre. Sie bietet eine ruhige und be-
sinnliche Umgebung, die zum Beten einlädt. 



Seite 12 Bergatreute, den 5. Juli 2024 Bürger und Gemeinde

Danach kann auch noch der Kalvarienberg, auch Stations-
berg genannnt, erkundet werden und es bleibt noch Zeit 
für einen Kaffee, bevor wir um ca. 18.00 Uhr die Heim-
fahrt antreten. 
  
Bitte meldet Euch bis spätestens 5.07. bei Anita Fäss-
ler-Koch, Tel.: 4419 oder Ruth Schmid, Tel.: 4539 an. Der 
Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 33 Euro und für 
Nichtmitglieder 38 Euro und ist vorab per Überweisung bis 
zum 6. Juli an die Landfrauen Bergatreute, 
IBAN: DE41651915000027614000 zu zahlen.  
Die Anmeldung wird mit der Überweisung gültig und ist 
verbindlich. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr an diesem beson-
deren Ausflug teilnehmt. 
Wir freuen uns auf euch. 
Euer Landfrauenteam 
 

Schwäbischer Albverein e.V.
Bergatreute

Wanderung auf den Hirschberg im Allgäu 
Am Sonntag, den 07. Juli 2024 lädt der Schwäbische Alb-
verein Bergatreute zu einer ganztages Bergwanderung ins 
Allgäu ein. Wir treffen uns um 9 Uhr auf dem Parkplatz der 
Raiba Bergatreute. Mit Fahrgemeinschaften fahren wir nach 
Scheffau. Von dort wandern wir zuerst durch ein Tobel und 
dann durch Wiesen und Wälder stetig bergauf. 
Auf dem ungefährlichen Grasgipfel können wir bei hoffent-
lich gutem Wetter die Allgäuer und Schweizer Berge sowie 
den Bodensee und das Hinterland genießen. 
Auf der weiteren Rundwanderung gelangen wir über Ge-
höfte zurück über den Tobel nach Scheffau. 
Anschließend haben wir im Gasthof Hirsch in Hagspiel 
Plätze reserviert, wo wir den Abschluß machen. 
Wanderzeit ca. 5 Std und 550 Höhenmeter, mitzunehmen 
sind Rucksackvesper und Getränke, auch Wanderstöcke 
sind angebracht. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Nähere Infos/Auskunft bei Wanderführer Jimmy Schmutz 
Tel-Nr. 07527-4564 
 
 

Obst- und Gartenbauverein

Kräuterabend 

Vom Garten in den Mund.

Am 18. Juli findet ab 
19 Uhr der legendäre 
Kräuterabend bei un-
serer zweiten Vor-
ständin Gertrud Den-
zel-Brodd (im Oberen 
Sonnenberg 13) 
statt. Hier geht es um 
eine Demonstration, 
was gärtnerisch alles 
möglich ist und was 
in der Küche daraus 
werden kann. Es wird 
ein kleiner Unkosten-
beitrag i. H. v. 5 € er-
hoben, aber viel 
mehr geboten. Um 
eine Voranmeldung 
wird gebeten, da die 
Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Dies tele-
fonisch unter (07527) 

1763 oder unter volker@angerhofer.com 
Und als kleine Nachlese des Stammtisches sei erwähnt, 
daß wieder allerhand Gartenkunde vermittelt wurde, aber 
auch das Kulinarische nicht zurückstehen musste. Den flei-
ßigen Köchinnen, Bäckerinnen und Gärtnerinnen sei Lob 
und Dank. Ein kleines Beweisfoto ist beigefügt, zeigt aber 
wegen des heiligen Datenschutzes nur die zum Verzehr 
feilgebotenen Köstlichkeiten. 
Der nächste Stammtisch ist am 19. September um 19:30 
Uhr in der Krone und wird sich dem Thema Herbst, Ernte 
und Kartoffeln widmen. 
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Zuvor aber geht’s hurtig in den Garten zum Tier des Jahres: 
Der gemeinen Nacktschnecke. (Für Biologen: Wir wissen, 
daß das eine sehr unpräzise Beschreibung einer so vielfäl-
tigen Tierart ist. Aber aus Gärtnersicht haben die Schne-
cken allesamt eine Eigenschaft gemein: Sie sind gemein, 
extrem hungrig und fressen heuer nahezu alles, was ihnen 
vors Maul springt. Daher wird ihre natürliche Schönheit 
weitaus weniger beachtet als ihre phänomenale Auswir-
kung auf den Garten) 

Katzawäldele

Morgen Samstag den 6.7. spielen die Katzawäldele Mu-
sikanten, anläßlich des Straßenfestes in Kißlegg.
Um 19.00 Uhr beginnt der Auftritt im Schloßgarten hin-
ter dem Gasthaus Ochsen, der auch die Bewirtung durch-
führt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
  

Was sonst noch interessiert

 
Landratsamt Ravensburg 

Landratsamt Ravensburg am 16.07. nachmittags ge-
schlossen (Standort Leutkirch ganztägig) 
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen ist am 
16. Juli wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung nach-
mittags geschlossen. Der Standort Leutkirch bleibt an die-
sem Tag wegen des Kinderfestes ganztägig geschlossen. 
  
Bezirkslehrfahrt des Landwirtschaftsamts Ravensburg 
am 17. Juli 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg lädt 
am Mittwoch, 17. Juli alle Interessierten zur traditionellen 
Bezirkslehrfahrt herzlich ein. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich. 
Folgendes Programm ist geplant: 
Beginn der Veranstaltung ist um 9:30 Uhr auf dem Bio-Be-
trieb der Familie Vollmer in Aichstetten, Ottmannshofer 
Weg 5. Nach der Begrüßung durch den Dezernenten Tho-
mas Lötsch und der Einführung durch den stellvertreten-
den Amtsleiter Norbert Böhringer präsentieren Klaus und 
Josef Vollmer ihren Stallneubau, welcher durch das hohe 
Sheddach mit Kassetteneindeckung und großem Licht-
giebel beeindruckt. 
Ab 11:30 Uhr öffnet der Bioland-Betrieb von Hans-Peter 
Maier in Leutkirch-Wuchzenhofen, Allmishofen 48 die Tore. 
Zu besichtigen ist der neue Kälber- und Rindermaststall 
(EIP-Projekt LÄND-KALB) mit Tiefstreu, innenliegenden 
Laufhöfen und Einstreuroboter. 
Ab 12:45 Uhr findet das gemeinsame Mittagessen auf dem 
Betrieb Maier statt. 
Nachmittags gegen 14 Uhr wird die Erweiterung des Milch-
viehstalles von Raimund Kresser in Argenbühl, Enkenhofen 
24 besichtigt. Das Gebäude bietet nun Platz für 125 Tiere 
mit AMS und passt sich ideal ins Gelände ein durch den 
abgewinkelten Futtertisch. Zudem stellt sich das neue Be-
ratungsteam Tierwohl des RP Tübingen vor, vertreten durch 
Dr. Miriam Knauer und Felix Hezel. 
Das Ende der Lehrfahrt ist gegen 15:30 Uhr geplant. 

Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ star-
tet im Herbst – weiterführende Schulen können sich 
jetzt bewerben 
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben bietet 
für alle weiterführenden Schulen im Herbst das innovative 
Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ an. Das 
Programm richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Se-
kundarstufe I (Klassen 7 bis 9). Die Teilnahme ist kostenfrei, 
lediglich die Fahrtkosten sind selbst zu tragen. Interessier-
te Schulen können bis zu vier Schülerinnen und Schüler 
anmelden. Anmeldeschluss ist der 27. September 2024. 
Über fünf Wochen lernen die Teilnehmenden an fünf Fort-
bildungstagen (18. und 24. Oktober; 06., 11. und 20. No-
vember) die vier Dimensionen der nachhaltigen Ernährung 
(Gesundheit, Ökologie, Ökonomie, Soziologie) kennen. 
Sie beschäftigen sich unter anderem mit den Fragen wie 
„Warum sollte ich nachhaltig essen und trinken?“, „Wie 
ernähre ich mich nachhaltig?“ und „Was heißt eigentlich 
nachhaltig?“. 
Als Botschafter für eine nachhaltige Ernährung lernen die 
Jugendlichen mehr über die Herkunft unserer Lebens-
mittel, über Lebensmittel aus fairem Handel, Vermeidung 
von Lebensmittelverschwendung und Verpackungsmüll 
sowie über die gemeinsame Gestaltung der Schulverpfle-
gung. Neben den fachlichen Zielen werden auch persönli-
che Kompetenzen gefördert. Die Schülermentorinnen und 
Schülermentoren lernen schrittweise eigenverantwortlich 
Projekte an ihrer Schule umzusetzen. Ihre Erfahrungen und 
das Erlernte geben sie an ihre Mitschülerinnen und Mit-
schüler weiter und gestalten so den Schulalltag aktiv mit. 
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen zum Schü-
lermentorenprogramm sind erhältlich bei Bettina Schmidt 
vom Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben. (be.
schmidt@rv.de; Tel. 07524/9748-6430). 
  
Standorte Ravensburg des Landratsamts am 22. Juli 
(Rutenmontag) ganztägig geschlossen  
Die Ravensburger Standorte des Landratsamts bleiben 
am Montag, 22. Juli ganztägig geschlossen. Die anderen 
Standorte im Landkreis Ravensburg sind geöffnet.
 

 
Bauernhausmuseum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg

Spielend eröffnen! 
Bauernhof-Erlebnisspielplatz im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg wird am Sonntag,  
7. Juli eröffnet  
Kreis Ravensburg - Der erste und ganz neue Spielplatz 
auf dem Gelände des Bauernhaus-Museums Allgäu Ober-
schwaben Wolfegg bietet hochwertige Spielgeräte aus 
Robinie und Lärche, darunter ein Klettertraktor und Heu-
wagen, eine vielseitig nutzbare Indoor-Spielscheune, Klet-
tersteine mit „Räuberloch“ zum Verstecken und viel Platz 
zum Toben. Umsetzbar war das Projekt nur durch die Unter-
stützung des Förderprogramms ‚Weiterkommen!‘ des Zent-
rums für Kulturelle Teilhabe Baden-Württemberg und durch 
eine großzügige Spende der Kreissparkasse Ravensburg. 
Die Eröffnung wird im Beisein zahlreicher Beteiligter und 
Ehrengäste, darunter viele Wolfegger Familien, stattfin-
den. Landrat Harald Sievers, Bürgermeister Peter Müller 
und Dr. Tanja Kreutzer werden den Spielplatz offiziell um 
13 Uhr eröffnen. 
Ab 10 Uhr bieten die Museumsmitarbeiter/innen ein bun-
tes Mitmachprogramm rund um das Spielplatzareal an. 
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Unter anderem gibt es eine „Vorführung Steckenpferd her-
stellen“ und zahlreiche museumspädagogische Aktionen 
wie„Rasseln bauen“, „Wolle waschen, kardieren und spin-
nen“, Kinderschminken und Geschichtenerzählen. Auch 
das Handmelken können die Kinder unter fachkundiger 
Anleitung selber ausprobieren. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: „Im Anschluss an die feierliche Eröffnung ab  
13 Uhr darf der neue Spielplatz dann fleißig von unse-
ren kleinen Gästen getestet werden“, freut sich Dr. Tanja 
Kreutzer. 
Die Museumsleiterin erläutert die Planung und Umsetzung 
des Projekts: „Von Anfang an war klar, dass der Spielplatz 
mitten im Museumsgelände entstehen soll“, erklärt Dr. Tanja 
Kreutzer. „Er bietet nun einen Aktionsraum, in dem Kinder 
ihrem Bewegungs- und Entdeckungsdrang auch mal frei-
en Lauf lassen können. Im Zuge des Voranschreitens der 
Inklusion im Museum, insbesondere beim Hof Beck, wurde 
der Spielplatz so gestaltet, dass er sowohl die Inhalte des 
Museums (Leben und Spielen auf dem Bauernhof) aufgreift 
als auch die Inklusion fördert.“ 
In Zukunft sollen noch weitere Spielmöglichkeiten hinzu-
kommen, darunter eine „Saukuhle“ mit Wasser- und Sand-
spiel für Kleinkinder, weitere Balancier- und Kletterelemente 
sowie ein „kultiger“ Milchpilz, der Mitte nächsten Jahres 
eröffnet wird. Das Projekt wurde von der Firma Hochkant 
GmbH realisiert. 
Der Spielplatz ist für Kinder aller Altersgruppen mit und 
ohne Handicap konzipiert. Ziel ist es, gemeinsames Spie-
len zu fördern und Toleranz zu stärken. Die Spielgeräte 
sind so gestaltet, dass sie von allen Kindern genutzt wer-
den können. 
Wolfegger Anwohner/innen haben am Eröffnungstag kos-
tenfreien Eintritt. Die Veranstaltung findet ohne Voranmel-
dung und bei jeder Witterung statt. Genaue Informationen 
finden Sie unter www.bauernhaus-museum.de. 

---------- 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0  
info@bauernhaus-museum.de 
Museumssaison 2024: bis 11. November  Mai-Sept. tägl. 
10 - 18 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 7 € I Senior/innen: 6 € I Kinder 0 -  
5 Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 6 . 18 Jahre: 3,00 €  
Ermäßigt: 3,00 € I Große Familien-Tageskarte: 15 € I Kleine 
Familien-Tageskarte: 8,50 € 
  

 
bodo - Mobil mit Bus und Bahn 

Höhere Fahrpreise ab 1. August
Rat an Fahrgäste: eCard oder Deutschlandticket nutzen 
Um durchschnittlich 7,9 Prozent steigen zum 1. August 
die Preise für Fahrscheine des bodo-Verkehrsverbunds. 
Wer jedoch auf das bargeldlose Fahren mit der eCard um-
steigt, spürt die höheren Kosten für Einzelfahrscheine nur 
wenig bis gar nicht. Und wer regelmäßig fährt, ist mit dem 
Deutschlandticket besonders günstig unterwegs.  
„Die Kostensteigerungen im öffentlichen Nahverkehr liegen 
weiterhin deutlich über jenen der Verbraucherpreise“, stellt 
Bernd Hasenfratz, Geschäftsführer des Verkehrsverbunds, 
fest. „67 Prozent sind Personalkosten. Diese sind spezi-
ell durch die jüngsten Tarifabschlüsse bei Bus und Bahn 
nochmals gestiegen sind und werden absehbar auch weiter 
steigen.“ Die Verkehrsunternehmen, darunter regional ver-
wurzelte Familienbetriebe, stünden weiterhin wirtschaftlich 

unter Druck. Hohe Betriebskosten und Fachkräftemangel 
nennt der Verbundgeschäftsführer als weitere Faktoren. 
Die Gesellschafter des Verkehrsverbunds – das sind die 
drei Landkreise des Verbundgebiets sowie die hier tätigen 
Verkehrsunternehmen – haben daher im Aufsichtsrat die 
Anhebung der Fahrpreise des bodo-Tarifs um durchschnitt-
lich 7,9 Prozent zum 1. August beschlossen. Letztmalig 
hatte der Verbund die Preise ein Jahr zuvor angehoben – 
erstmals in der 20-jährigen Verbundgeschichte bereits nach 
sechs Monaten. „Mit der jetzigen Anpassung bewegen wir 
uns wieder im üblichen Turnus sowie auf dem branchen-
üblichen Niveau“, erklärt Bernd Hasenfratz. Und: „Rech-
nerisch hätten wir auf 8,9 Prozent gehen müssen, um eine 
Kostendeckung zu erreichen.“ 
  
Für Fahrgäste ist die anstehende Preiserhöhung vor allem 
im Bereich der Einzelfahrscheine und Tageskarten relevant. 
So steigt beispielsweise der Preis für die Einzelfahrt eines 
Erwachsenen innerhalb einer bodo-Tarifzone von 2,70 auf 
2,90 Euro, wenn man das Ticket am Automaten oder beim 
Buspersonal kauft. Ein Ticket dieser Art von Ravensburg 
nach Friedrichshafen kostet derzeit 6,00 und künftig 6,50 
Euro. Der Preis einer Gruppentageskarte für bis zu fünf 
Personen im bodo-Gesamtnetz steigt von 21,00 auf 22,60 
Euro. Auch Fahrten in den Stadtverkehren kosten künftig 
mehr. 
Den Gesellschaftern des Verkehrsverbunds sei bewusst, 
dass die höheren Preise eine Belastung darstellten. Man 
hätte sie gerne vermieden, sagt der Geschäftsführer. Dass 
aber nicht etwa die Landkreise in die Kassen greifen, um 
die Preiserhöhung zu minimieren oder zu verhindern, be-
zeichnet Hasenfratz als „nachvollziehbar“. Die öffentli-
chen Haushalte stünden unter Druck, das Deutschlandti-
cket als günstiges Mobilitätsangebot sei vorhanden, und 
die Landkreise konzentrierten sich richtigerweise auf die 
Finanzierung ihrer Busangebote. „Angebotsausbau und 
Substanzerhalt gehen vor Tarifsubvention“, fasst der Ge-
schäftsführer zusammen. 
Dennoch gibt es auch gute Nachrichten für Fahrgäste, die 
nur selten Bus und Bahn nutzen und deshalb kein Deutsch-
landticket haben: „Den Rabatt auf Einzelfahrten mit der 
eCard heben wir von 25 auf 30 Prozent an. Wer zu dieser 
Form des bargeldlosen Fahrens wechselt, fängt damit die 
Preiserhöhung ab und ist meist sogar noch günstiger unter-
wegs als zuvor.“ Beispiel: Die Einzelfahrt in einer einzelnen 
Tarifzone für bisher 2,70 Euro ohne eCard kostet ab dem 1. 
August mit eCard 2,05 Euro. „Diese starken Preisnachläs-
se beim bargeldlosen Fahren sind Ausdruck unserer Digi-
talisierungsstrategie“, erklärt Bernd Hasenfratz. Auch rein 
aus Kundensicht hält er die eCard, die derzeit rund 29.000 
Menschen im Verbundgebiet haben, für die bessere Wahl: 
„Sie verursacht keine laufenden Kosten und erfordert kei-
nen Mindestumsatz. Lediglich fünf Euro für Kartenproduk-
tion und Versand werden einmalig fällig.“ 
Die bis zum Start des Deutschlandtickets noch stark ge-
fragten bodo-Abonnements finden sich zwar weiter im 
Sortiment des Verkehrsverbunds, spielen aber in der Pra-
xis kaum mehr eine Rolle. „Das Deutschlandticket ist die 
beste Wahl für praktisch alle, die regelmäßig fahren, selbst 
wenn man nur im lokalen oder regionalen Umkreis unter-
wegs ist“, sagt Bernd Hasenfratz. „Es ist von unserer Prei-
sanpassung natürlich nicht betroffen und kostet in seiner 
Standardvariante weiterhin 49 Euro pro Monat, weil es auf 
komplett anderen Finanzierungsgrundlagen steht. Auch 
unsere regionalen Upgrades zum Deutschlandticket blei-
ben im Preis unverändert.“ 
  



Bürger und Gemeinde Bergatreute, den 5. Juli 2024 Seite 15

So funktioniert die eCard 
Die eCard ist im gesamten Verbundgebiet – also im Bo-
denseekreis, im Landkreis Lindau und im Landkreis Ra-
vensburg – für Einzelfahrten nutzbar und dabei nicht per-
sönlich an den Inhaber gebunden. Beim Ein- und Ausstieg 
in den Bus, beziehungsweise auf dem Bahnsteig, wird sie 
an ein Lesegerät gehalten. Der Fahrpreis wird anschlie-
ßend ermittelt und monatlich abgerechnet. Das Guthaben 
des Kundenkontos füllt sich automatisch per Bankeinzug 
auf. Der Verkehrsverbund liefert monatlich eine Rechnung, 
wahlweise per Post oder per E-Mail. Ein Internetzugang ist 
somit nicht Voraussetzung. Wer möchte, kann aber seine 
Fahrten in einem Kundenportal einsehen. Bestellscheine 
für die eCard und weitere Informationen gibt es auf www.
bodo-ecard.de  sowie persönlich in den Mobilitätszentralen 
und Kundencentern. 
  

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
Schulabgehende sollten sich bei der Agentur für Ar-
beit melden 
Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeug-
nisübergabe gehört für viele junge Menschen die Schule 
der Vergangenheit an. Dann beginnt für die meisten Ju-
gendlichen die Suche nach einem Ausbildungsplatz. Was 
viele nicht wissen: diese Ausbildungsplatzsuche kann bei 
der gesetzlichen Rentenversicherung angerechnet werden 
und spätere Rentenansprüche mitbegründen. Wie junge 
Menschen das geltend machen können, zeigt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) auf. 
Schulabgängerinnen und -abgänger im Alter zwischen 17 
und 25 Jahren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz 
finden, sollten sich dafür bei der Agentur für Arbeit (www.
arbeitsagentur.de) als ausbildungsplatzsuchend melden. 
Damit die Zeitspanne als Anrechnungszeit berücksichtigt 
wird, muss die Suche nach einem Ausbildungsplatz min-
destens einen Kalendermonat dauern. Keine Rolle spielt 
dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder während 
der Suche Leistungen von der Agentur für Arbeit bezogen 
werden. Sinnvoll vor allem für all diejenigen, die nicht ge-
nau abschätzen können, wann sie in die Ausbildung star-
ten können. 
Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann 
in bestimmten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. 
Zur Abklärung der Voraussetzungen empfiehl sich die in-
dividuelle Beratung durch die DRV BW. 

Information und Beratung 
Ausführliche Informationen gibt es online auf www.renten-
blicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenver-
sicherung. Mehr Informationen enthalten die kostenfreien 
Broschüren „Berufsstarter und Rente“, „Tipps für den Be-
rufsstart“ und „Das Renten-ABC“ Sie können unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden. Das Team am kostenlosen Servicetelefon hilft 
auch unter 0800 1000 4800 gerne weiter 
  
Rentensprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Der ehrenamtliche Versichertenberater Thomas Bötticher 
führt ab sofort wieder Rentensprechtage im Rathaus in 
Wolfegg durch. Sie können kostenfrei Informationen zu 
ihrer Rentenversicherung erhalten, ihr Konto klären und 
Kindererziehungszeiten melden lassen, sowie Reha- und 
Rentenanträge stellen. 

Dadurch wird eine ortsnahe Verbindung zum Rentenver-
sicherungsträger hergestellt und das Angebot der Regio-
nalzentren sowie Auskunfts- und Beratungsstellen ergänzt. 
Die Sprechtage finden im Rathaus Wolfegg, Am Hofgarten 
1 in 88364 Wolfegg statt. Termine erhalten Sie unter www.
deine-rentenberatung.de.
 
Mit einem Ferienjob die Kasse aufbessern
Was junge Menschen als Minijobber zu beachten haben 
Ende Juli 2024 starten in Baden-Württemberg die Sommer- 
und Semesterferien. Viele Schülerinnen und Schüler oder 
Studierende wollen ihr Taschengeld mit einem Ferienjob 
aufbessern. Eine gute Möglichkeit dafür ist ein Minijob. Die 
jungen Menschen haben beim Minijob die Möglichkeit, im 
Rahmen der zulässigen Stundenzahl nach dem Jugend-
arbeitsschutzgesetz, erste Arbeitserfahrung zu sammeln 
und wertvolle Fähigkeiten zu erlernen.

Kurzfristiger Minijob ohne Verdienstgrenze
Bei Minijobs wird grundsätzlich zwischen zwei Arten unter-
schieden: Zum einen gibt es Minijobs mit einer Verdienst-
grenze von 538 Euro monatlich und zum anderen kurz-
fristige Minijobs ohne Verdienstgrenze, dafür aber zeitlich 
begrenzt.
Für einen Ferienjob, der nur wenige Wochen lang und nicht 
berufsmäßig ausgeübt wird, bietet sich der kurzfristige 
Minijob an. Hier ist die Dauer der Beschäftigung entschei-
dend. Begrenzt ist der kurzfristige Minijob von vornherein 
auf einen Zeitraum von drei Monaten oder 70 Arbeitsta-
gen im Kalenderjahr. Er ist sozialversicherungsfrei, aber 
steuerpflichtig. Hier gibt es keine Verdienstbeschränkung.

Minijob mit Verdienstgrenze 
Stellen Arbeitgeberinnen oder Arbeitgeber vor Beginn der 
Beschäftigung fest, dass die Zeitgrenzen für eine kurzfris-
tige Beschäftigung nicht eingehalten werden können, kann 
auch ein Minijob mit Verdienstgrenze ausgeübt werden. 
Bei diesem dürfen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
jedoch durchschnittlich nicht mehr als 538 Euro im Monat 
verdienen. Er kann dafür dauerhaft ausgeübt werden.
Bei einem Minijob mit Verdienstgrenze tragen Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber den größten Teil der Abgaben zur 
Sozialversicherung. Minijobberinnen und Minijobber zahlen 
in der Regel nur einen Eigenanteil zur Rentenversicherung, 
denn Minijobs mit Verdienstgrenze unterliegen der Renten-
versicherungspflicht. Die Menschen im Minijob haben die 
gleiche rentenrechtliche Absicherung wie bei einer sozial-
versicherungspflichtigen Beschäftigung. Von dieser Ren-
tenversicherungspflicht können sie sich jederzeit befreien 
lassen. In diesem Fall entfällt der Eigenanteil zur Renten-
versicherung, sie verzichten damit aber auch auf wertvolle 
Leistungen der Rentenversicherung.

Weitere Informationen rund um das Thema Minijobs gibt 
es auf www.minijob-zentrale.de 

Minijob mit Verdienstgrenze 
Dauer 
Keine zeitliche Begrenzung.
Verdienstgrenze
Aktuell durchschnittlich 538 Euro pro Monat.  
Beiträge Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
Grundsätzlich Pauschalbeträge zur Kranken- und Renten-
versicherung und Umlagen. Individueller Beitrag zur ge-
setzlichen Unfallversicherung. 

Beiträge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
Beiträge zur Rentenversicherung; Befreiung möglich. 
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Steuern
Pauschal mit 2 Prozent oder individuell nach der Lohnsteu-
erklasse der Arbeitnehmerin oder des Arbeitnehmers. 

Kurzfristige Beschäftigung 
Dauer
Maximal 3 Monate oder 70 Arbeitstage. Nicht dauerhaft 
oder regelmäßig, sondern nur gelegentlich. 
Verdienstgrenze
Keine Verdienstgrenze.  
Beiträge Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber
Keine Sozialversicherungs-beiträge, grundsätzlich nur Um-
lagen. Individueller Beitrag zur gesetzlichen Unfallversi-
cherung. 
Beiträge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
Keine Beiträge.  
Steuern
Unter bestimmten Voraussetzungen mit einer pauscha-
len Lohnsteuer von 25 Prozent oder individuell nach der 
Lohnsteuerklasse der Arbeitnehmerin oder des Arbeitneh-
mers.  
Quelle: Minijob-Zentrale; Stand: Juni 2024

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.  
Regionale Veranstaltungsreihe „Durchblick behalten 
im Alltag“ in der Region Ulm 
Das Thema Sehverlust kann jeden treffen. Das frühzeitige 
Erkennen von Augenerkrankungen ist essenziell und kann 
häufig helfen, das Sehvermö-gen zu bewahren. 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V. greift das Thema in Zusammenarbeit mit den Beauf-
tragten für die Belange von Menschen mit Behinderung 
in der Region Ulm erneut auf. In Biberach und Langenau 
werden in der Veranstaltungsreihe „Durchblick behalten im 
Alltag“ Maßnahmen zum Erhalt der Selbstständigkeit mit 
Sehbeeinträchti-gung beleuchtet. Es gibt einen Einblick 
in die Auswirkungen von Augen-krankheiten und einen 
Überblick über Hilfsmittel, sowie die Möglichkeiten der 
Selbsterfahrung. 
Die Veranstaltungen richten sich an Betroffene, pflegende 
Angehörige, ehrenamtlich Engagierte und Beratungsdiens-
te.  Alle Interessierten sind willkommen. 
Do, 11. Juli 2024 in Biberach:  Landratsamt Biberach, 
großer Sitzungssaal, Rollinstr. 9, 88400 Biberach; Zeit: 
14.00 - 16.30 Uhr 
Mi, 17. Juli 2024 in Langenau:  Rathaus Langenau, Sit-
zungssaal 2.Stock, Marktplatz 1, 89129 Langenau; Zeit: 
14.00 - 16.30 Uhr 
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 
gebeten. 
Anmeldung: BSV Württemberg e.V. 
Tel: 0711 -210 60 - 0, E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
  

Fischereiverein Mosisgreut e.V.  
gegründet 1969 
Fischerfest 06.07.2024 von 13-18 Uhr am Holzmühle-
weiher Vogt 
Zu unserem diesjährigen Fischerfest am Holzmühleweiher 
bei Vogt möchten wir sie recht herzlich einladen. Für Kinder 
haben wir verschiedene Geschicklichkeitsspiele vorbereitet 
und auch unser Glücksrad kommt zum Einsatz! Freut euch 
auf schöne Preise!
Für Speis und Trank ist gesorgt. Es wird wieder Forellen 
frisch aus dem Räucherofen geben, auch zum Mitnehmen, 

außerdem eine selbstgemachte Fischsuppe sowie Grill-
würste, Steaks, Kartoffelsalat, Kaffee und Kuchen. 
Vorbestellungen für geräucherte Forellen gerne unter 0160 
95552483. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch am Fischerfest. 
https://www.fischereiverein-mosisgreut.de 
info@fischereiverein-mosisgreut.de
 

Heilig-Blut-Fest in Bad Wurzach am 12. Juli 
Am Freitag, 12. Juli, findet in Bad Wurzach wieder das 
traditionelle Heilig-Blut-Fest statt. Bei der seit 1928 
statt-findenden Reiterprozession werden ca. 1.100 Rei-
ter und mehrere tausend Wallfahrer erwartet, die die 
Heilig-Blut-Reliquie verehren. Die Relique stammt aus 
dem Privatbesitz von Papst Innocent XII., der diese 1693 
einem deutschen Rompilger geschenkt hatte. Das Hei-
lig-Blut-Fest in Bad Wurzach ist die zweitgrößte Rei-
terprozession in Mitteleuropa. 
Die Prozession beginnt um 7 Uhr mit der Abholung der 
Heilig-Blut-Reliquie in der Stadtpfarrkirche St. Verena. Am 
Beginn des acht Kilometer langen Prozessionswegs durch 
die Stadt und die umliegenden Fluren wird dieses Jahr Abt 
Vinzenz Wohlwend OCist aus der Abtei Wettingen-Meh-
rerau die erste Abteilung der Reiter mit der Reliquie seg-
nen. Abt Vinzenz wird dann später nach der Segnung der 
zweiten Abteilung auf dem Gottesberg dort auch das an-
schließende feierliche Pontifikalamt um 10.30 Uhr halten. 
Das Fest findet seinen Abschluss mit der Bergpredigt an 
gleicher Stelle ab 14.30 Uhr, die in diesem Jahr Pater Hu-
bertus Freyberg aus Leutkirch halten wird. 
Die Heilig-Blut-Reliquie befindet sich seit gut 250 Jah-
ren auf dem Gottesberg. 1764 brachten Paulanerbrüder 
die Reliquie, die Papst Innocent XII. 1693 dem deutschen 
Rompilger Martin Denzer aus Albrechts bei Obergünzburg 
überlassen hatte, nach Bad Wurzach. Die Verehrung der 
Reliquie nahm bereits damals ihren Ursprung und ließ den 
Gottesberg in der Folge zu einem der bedeutendsten Wall-
fahrtsorte der Region werden. Nachdem die Säkularisation 
Anfang des 19. Jahrhunderts längere Zeit für eine Unterbre-
chung der Wallfahrten gesorgt hatte, wurde die Verehrung 
der Reliquie mit dem Einzug des Salvatorianerordens auf 
dem Gottesberg wenige Jahre zuvor 1924 wieder aufge-
nommen und 1928 erstmals als Reiterprozession mit da-
mals rund 350 Reitern wieder gefeiert. 
Seither hat sich die Prozession zu einem festen und wich-
tigen Bestandteil des Jahreskreises in Bad Wurzach und 
als Beispiel gelebten Glaubens entwickelt. „Gott will bei 
uns Heimat finden, unserem Herzen und unserer Seele 
einwohnen und so unseren Verstand beflügeln“, betont Abt 
Vinzenz Wohlwend unter anderem in seinem Grußwort zur 
diesjährigen Festschrift. 
Als politischen Ehrengast kann die Stadt Bad Wurzach in 
diesem Jahr Herrn Manuel Hagel, Landesvorsitzender der 
CDU Baden-Württemberg sowie Fraktionsvorsitzender im 
Landtag, begrüßen.
 

Das Gespür für die Wildnis 
Neue Blickwinkel auf den Altdorfer Wald 
Ravensburg: Auch im Juli und August ist im Altdorfer Wald 
Exkursionsprogramm des BUND Ravensburg-Weingarten 
einiges geboten. Reinschauen und mitmachen lohnt sich 
also. Am Sonntag, 14.7., entführt Sie der LandZunge-Autor 
Dr. Rudi Holzberger in die „Wildnis“ des Altdorfer Waldes. 
Auf geheimen Pfaden wandern wir zu Weihern und Wiesen, 
zu Hütten und Holzfällern, besuchen den Biber in seiner 
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Burg, eine Gräfin am Weiher und staunen über den Stillen 
Bach. Wir blättern im Altdorfer Wald das Buch der Natur 
auf, sehen die Schönheit der Natur, aber auch die Schäden 
im Forst. So finden wir Kunstwerke aus Stein, die Trails der 
Mountainbiker und die auserwählten Plätze für Windräder. 
Die Exkursion wird zu einem ganz besonderen Erlebnis von 
Natur und Wald, mit Ideen für die Zukunft, für eine naturna-
he Forstwirtschaft, für den Wald als Gemeinplatz.

Start der etwa drei bis vierstündigen Tour ist um 14:00 Uhr 
am Wanderparkplatz Fuchsenloch bei Erbisreute, Schlier. 
Bitte an wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk 
und ein Vesper denken. Anmeldungen bitte an bund.ra-
vensburg@bund.net.
Teilnahmegebühr: 5 EUR für Erwachsene, Schüler*innen, 
Studierende und BUND Mitglieder frei.
Auch eine Führung durch das Reichermoos in Waldburg 
und Waldbaden im Altdorfer Wald sind in den nächsten 
Wochen geplant. Weitere Informationen zum Exkursions-
programm unter www.bund-ravensburg.de.
 

FV Molpertshaus ist Ausrichter des 
Schussenpokals 2024 
Anlässlich seines 60-jährigen Jubiläums richtet der FV 
Molpertshaus in diesem Jahr das traditionsreiche und größ-
te Fußballturnier im Landkreis Ravensburg aus. 
15 Mannschaften kämpfen vom 29. Juli bis 04. August 
um den Schussenpokal. Die Gruppenauslosung, welche 
im Rahmen des Molpertshauser Pfingturniers stattfand, 
verspricht dabei eine Vielzahl spannender Derbys und in-
teressanter Begegnungen.
Die Gruppenspiele finden von Montag bis Freitag ab 18:00 
Uhr statt, die Viertelfinale am Samstag, 03. August. Halb-
finale und das Endspiel steigen am Sonntag, 04. August. 
Neben dem Turnier bietet der FV Molpertshaus ein buntes 
Rahmenprogramm in der gesamten Woche an. Für Essen 
und Trinken ist bestens gesorgt. 
Am Samstag, 03. August steigt ein besonderes High-
light, das erste Kräftemessen zweier FuPa Damen-Aus-
wahl-Teams. Hier vergleichen sich die Bezirke Ravensburg 
und der Bezirk Riß. Die Spielerinnen werden von einem 
Gremium und über eine FuPa Abstimmung ausgewählt. 
Am Sonntag, 04. August findet vor dem Finale ebenfalls 
das Duell der beiden Bezirke mit Ihren FuPa Auswahlmann-
schaften der Herren statt. Der Sonntag bietet neben span-
nenden Spielen allerhand weiteres für die ganze Familie: 
Am späten Vormittag spielt der Musikverein Molpertshaus 
zum Frühschoppen auf, für die kleinen Gäste steht bei gu-
tem Wetter eine Hüpfburg bereit. 
Anlässlich des Jubiläums wurde eine große Tombola mit 
20 hochwertigen Gewinnen auf die Beine gestellt. Die Ver-
losung findet nach dem Finale am Sonntag gegen 18:30 
Uhr auf dem Sportplatz statt. 
Der FV Molpertshaus freut sich auf eine sportliche Woche 
und viele Gäste. 
  
Spielplan: 
Montag, 29.07, Gruppe A
18:00 Uhr SG Baienfurt - SV Horgenzell
19:05 Uhr SV Wolpertswende - SG Baienfurt
20:10 Uhr SV Horgenzell - SV Wolpertswende 
  
Dienstag, 30.07, Gruppe B
18:00 Uhr SV Baindt - SG Aulendorf
19:05 Uhr FV Bad Waldsee - SV Baindt
20:10 Uhr SG Aulendorf - FV Bad Waldsee 

Mittwoche, 31.07, Gruppe C
18:00 Uhr SV Mochenwangen - SV Reute
19:05 Uhr SC Michelwinnaden - SV Mochenwangen
20:10 Uhr SV Reute - SC Michelwinnaden

„Schnupperstunden an der Musikschule 
Bad Waldsee im Juli“ 
Die Jugendmusikschule Bad Waldsee bietet zum Schuljah-
resbeginn am 1. Oktober 2024 wieder die Möglichkeiten 
zum Einstieg an. Interessierte Kinder und Jugendliche, auch 
Erwachsene, können Gesang, Holz- und Blechblasinstru-
mente, sowie Tasten-, Streich- und Zupfinstrumente, auch 
Schlagwerk an der Musikschule erlernen, ebenso Block-
flöte und musikalische Früherziehung. 
Am Sonntag, 29.09.2024 findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
im Gymnasium Döchtbühl in Bad Waldsee ein Schnup-
pertag  für Interessierte statt. Alle Instrumente können an 
diesem Tag unter fachlicher Anleitung ausprobiert werden. 
Parallel dazu werden im Musiksaal Vorträge von musika-
lischer Früherziehung, Blockflöten und Anfängerschülern 
geboten. 
Als Entscheidungshilfe bei der Wahl des Instruments, 
bieten die Lehrer der JMS bereits im Monat Juli2024 
Schnupperstunden  an. Einfach eine Mail an info@ 
jugendmusikschule-bad-waldsee.de senden, den Instru-
mentenwunsch angeben, anschließend meldet sich der 
jeweilige Fachlehrer zur Vereinbarung einer Schnupper-
stunde. Eine Schnupperstunde ist kostenlos! 
Die JMS ist auch auf Instagram vertreten und weitere In-
fos können über die Website der JMS abgefragt werden, 
Anmeldungen können online getätigt werden. 
Per Mail an info@jugendmusikschule-bad-waldsee.de 
Telefonisch zu den Geschäftszeiten der Jugendmusikschu-
le: Dienstag u. Donnerstag von 9-13 Uhr 07524/97669-430 
Internetadresse: www.jugendmusikschule-bad-waldsee.de
 

Die neuen AOK-Gesundheitsangebote 
sind da 
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich 
Auch im Herbst und Winter 2024 bietet die AOK Boden-
see-Oberschwaben wieder ein vielseitiges Kursprogramm 
an. „Das neue Kursprogramm bietet eine bunte Abwechs-
lung. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich“, erklärt Markus 
Packmohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheits-
kasse Bodensee-Oberschwaben.
Von Entspannung über Ernährung bis hin zu Bewegung und 
Online-Kursen - für jeden ist etwas dabei. So bieten Kurse 
wie Rückenpower, Hatha-Yoga oder aktiv abnehmen die 
perfekte Kombination, um gesund zu bleiben. Alle Kurse 
werden dabei von erfahrenen AOK-Präventionsfachkräften 
durchgeführt.
Eine Anmeldung ist ab sofort telefonisch unter 0711 6525-
46641 oder online unter www.aok.de/bw/gesundheitskur-
se möglich.
Kennen Sie schon die AOK NAVIDA - Ihre persönliche Ge-
sundheitsassistentin?
In einer Welt, die immer komplexer wird, hält die AOK ihren 
Versicherten eine smarte Begleiterin für ihre Gesundheit 
bereit. Die App AOK NAVIDA bündelt eine Vielzahl nützli-
cher Funktionen, dank derer man rundum gut versorgt ist:
Eine schnelle Einschätzung von Krankheitsanzeichen, die 
Beratung über ein medizinisches Infotelefon, die Unter-
stützung bei der Arztsuche, die Auswahl und Buchung von 
Gesundheitskursen, u.v.m.
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Zuverlässig und sicher: Egal wann, egal wo – AOK NAVI-
DA hilft jederzeit und überall, etwas für das Wohlbefinden 
zu tun. Für AOK NAVIDA benötigt man die Zugangsdaten 
zu „Meine AOK“. Das garantiert höchste Sicherheit für die 
Gesundheitsdaten.
 

Haus der Betreuung und Pflege  
Am Mehlsack 
Am Mehlsack, Juli 2024 - Mit großer Freude und emotio-
nalen Momenten fand kürzlich der feierliche Abschluss des 
Projekts „Was man schreibt, bleibt!“ im Haus Am Mehlsack 
statt. Das innovative Erinnerungsbuch-Projekt, initiiert und 
geleitet von der Literatur- und Medienwissenschaftlerin 
Tatjana Schmidt, bot Bewohnerinnen und Bewohnern so-
wie deren Angehörigen die einzigartige Möglichkeit, ihre 
Lebensgeschichten und Erinnerungen festzuhalten. Die 
feierliche Übergabe der fertigen
Erinnerungsbücher fand in einem herzlichen Rahmen in 
der Einrichtung mit der Einrichtungsleitung Claudia Weber, 
sowie der Leitung des Betreuungsteam Ulrike Rapp statt.
Unterstützt durch die Förderung der Bürgerstiftung Ra-
vensburg im Rahmen ihrer Initiative ‚Gute Vorsätze 2024‘, 
erstreckte sich das Projekt über sechs Wochen. In wö-
chentlichen Sitzungen wurden Erlebnisse, Anekdoten und 
Gedanken der Teilnehmenden auf Papier gebracht. Das 
Projekt zielte nicht nur auf die Bewahrung von Erinnerun-
gen ab, sondern förderte auch die Kommunikation und das 
gegenseitige Verständnis zwischen den Bewohnenden und 
ihren Angehörigen.
Die Teilnehmenden und ihre Angehörigen versammelten 
sich, um die persönlichen Geschichten zu feiern, welche in 
den vergangenen Wochen entstanden waren. „Es war eine 
wunderbare Gelegenheit, meine Geschichte festzuhalten 
und sie mit anderen zu teilen“, so eine der Teilnehmerinnen.
Eine Angehörige äußerte sich bewegt: „Dieses Projekt war 
unglaublich wertvoll für uns. Es wäre schön, wenn es mehr 
solcher Projekte gäbe.“
Tatjana Schmidt sowie die Einrichtungsleitung Claudia We-
ber bedankten sich bei allen Teilnehmenden für ihr En-
gagement und bei der Bürgerstiftung Ravensburg für die 
großzügige Unterstützung. Das Erinnerungsbuch-Projekt 
hat gezeigt, wie wichtig das Teilen von Erinnerungen sein 
kann, insbesondere für Menschen mit kognitiven Verände-
rungen und ihre Angehörigen.
Haus der Betreuung und Pflege Am Mehlsack
Seestraße 26- 28 | 88214 Ravensburg | 0751 8807 146
 

Kleine Dorfmusik mit Männerchor Alttann 
Die Gemeinde Wolfegg veranstaltet im Sommer wieder die 
beliebte Reihe der “Kleinen Dorfmusik“. Der Männerchor 
beteiligt sich erneut gerne an dieser Veranstaltungsreihe. 
Chorleiter Peter Schad hat einen bunten Melodienstrauß 
zusammengestellt mit Liedern aus der ganzen Welt und 
beliebten Chorsätzen. Moderator Josef Matheis führt mit 
Anekdoten und Heiterem durch das Konzert.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Sollten die 
momentanen Wetterkapriolen weiter anhalten, wird das 
Konzert vom Fürstlichen Hofgarten in die Orangerie verlegt. 
Sonntag, 7. Juli 2024 17:00 Uhr NU
 

 

   
     

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

 

 

MIETANGEBOTE

Gehobene 3 Zi.-Whg in Bad Waldsee (Erstbezug) -
102 qm mit EBK und Garten im Eschle - barrierefreies Wohnen ab 60
Jahren - ab sofort zu vermieten - Tel. 0151 25820870 - Kaltmiete:
1305 Euro inkl. TG-Stellplatz und Einbauküche

© DEIKE PRESS 753R27R7

Sechs Unbekannte
Setzen Sie die sechs Zahlen aus dem obe-
ren Kasten an die richtigen Positionen, so-
dass Sie in jeder der vier Reihen die gleiche 
Summe erhalten. Lösung:

Die gemeinsame Summe ist 
30: 14 + 8 + 5 + 3 = 30; 15 + 
2 + 3 + 10 = 30; 22 + 4 + 2 + 
2 = 30; 10 + 5 + 11 + 4 = 30

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

07154 8222-70

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort
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Neu in Waldburg: 

Gläserne Manufaktur 

jetzt -15% Rabatt auf alle 
Bettwaren und Matratzen!

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Naturmatratzen, Bettwaren und alles 
rund um den gesunden Schlaf – direkt 

vom Hersteller aus Ihrer Region.

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

*KW 29: Pattonville und Oe�  ngen

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

* KW29: Patt onville, Oeffi  ngen

GESCHÄFTSANZEIGEN
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KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Klimawartung-Angebot 

Klimawartung für 89,99 Euro  
inkl. Nachfüllung* 

mit Kältemittel R-134a  
und 139,99 Euro mit R-1234yf  

(*ausgenommen Leeranlagen)

Aktion

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

Aktion

AktionAktion

Klima- Aktion verlängert bis 31.07.2024 !!!

PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.
Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

St. Elisabeth-Stiftung

Der Wohnpark am Schloss in Bad Waldsee sucht:

FAHRER (m/w/d) für die Tagespflege 

Beschäftigungsumfang bis 25% oder MiniJob
unbefristeter Arbeitsvertrag
Keine Wochenendarbeit
30 Tage Urlaub, Sonderzahlungen, uvm.

Weitere Informationen unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE


